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Hann Hin ZukunFb
uaransgesehen
Zukunftsforschung und Futurologie
Dass es äusserst schwierig ist, wirklich
gültige Voraussagen über die Zukunft zu

machen, zeigt sich dann, wenn man die
Zukunftsprognosen vergangener Zeiten
betrachtet: die meisten von ihnen
erwiesen sich als ziemliche Flops (siehe
die Seiten 50, 64, 78).
Woher kommen wir? Und wohin
gehen wir? Das sind zentrale
Fragen der Menschheit. Um

Letzterem auf die Spur zu
kommen, arbeitet die Zukunftsforschung

heute mit Szenarios.
Szenarios sind Zukunftsbilder,
die ebenso wie die Progonosen
versuchen, die Zukunft abzubilden
Eine prognostische Aussage i

Sinne des «so wird es sein» ist
allerdings nur im Rahmen
weitgehend unveränderter Strukturen

möglich; ihr Zeithorizont ist
deshalb auf maximal ein Jahr
im Voraus beschränkt. Es ist wie
bei den Wetterprognosen, deren
Treffsicherheit mit jedem Tag abnimmt und
schliesslich gegen null geht.
Im Gegensatz zu Prognosen versuchen
Szenarios nicht, die Zukunft vorherzusagen.

Vielmehr geht es darum, denkbare

zukünftige Möglichkeiten
auszuleuchten.

Die Zukunftsforschung arbeitet immer
mit verschiedenen Szenarios. Solchen,

die wünschenswert sind, solchen, die
wahrscheinlich sind und Szenarios, die
sehr negativ formuliert sind, damit die
Gesellschaft sie abwenden kann (zu
den realen Risiken und Hauptaufgaben
der Zukunft siehe S. 92f.).

Die Zukunftsforschung geht
also davon aus, dass die
Menschheit lernfähig ist und
die Zukunft in eine positive
Richtung beeinflussen kann.

Aber wenn wir in den letzten
2000 Jahren der Geschichte
nsere Lektionen nicht gelernt
haben, warum sollten wir nun

plötzlich dazu imstande sein?
Diesen Einwand muss man
gelten lassen, doch sollten
wir es zumindest versuchen.
Der Jahrtausendwechel ist

' eine einzigartige Gelegenheit
dazu. Wir können es uns gar

nicht leisten, sie zu verpassen.

In der Schweiz beschäftigen sich die folgenden
Institutionen mit Zukunftsforschung:

SZF Schweizerische Vereinigung

für Zukunftsforschung, c/o Gottlieb Duttweiler Institut,

Postfach 531, 8803 Rüschlikon

Internet: http://www.gdi.ch/szf.html

St. Galler Zentrum für Zukunftsforschung AG,

Dufourstrasse 28, 9000 St. Gallen, Tel. 071 244 28 16

Internet: http://www.sgzz.ch/ Christian Urech
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